
Schulverband Büchen 
Der Vorsitzende des Schulverbandes Büchen 

Niederschrift 

über die Sitzung des Schulverbandes Büchen am Montag, den 06.07.2015; 
Sitzungssaal des Bürgerhauses, Amtsplatz 1 in 21514 Büchen 

 

Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 20:25 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 

Schulverbandsvorsteher 
Fehlandt, Peter  

Bürgermeister 
Born, Horst  
Burmester, Walter  
Hanisch, Heinrich  
Koring, Stefan  
Lübke, Otto  
Möller, Uwe  
Voß, Martin  
Weber, Karl-Heinz  

Gemeindevertreterin 
Gast-Pieper, Petra  
Neemann-Güntner, Gitta  
Philipp, Katja  

Gemeindevertreter 
Dust, Ansgar  
Geiseler, Klaus  
Kagrath, Diethard  
Melsbach, Thorsten  
Werner, Hartmut  

Persönlicher Vertreter 
Denker, Barbara  
Schmidt, Florian  

Schulleitung 
Neuroth, Roswitha  
Stossun, Dr. Harry  

Klimaschutzmanagerin 
Bauer, Daniela  

Schriftführerin 
Volkening, Tanja  



 
 

Abwesend waren: 
 

Bürgermeisterin 
Heitmann, Regina  

Bürgermeister 
Burmester, Wilhelm  
Gabriel, Dennis  
Laubach, Dr. Eberhard  

Gemeindevertreterin 
von Bülow, Ilsabe  

Leiterin der Offenen Ganztagsschule 
Osburg, Katharina  



Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 

 

2)  Niederschrift vom 26.03.2015 
 
 

 

3)  Bericht des Verbandsvorstehers 
 
 

 

4)  Berichte der Schulleitungen 
 
 

 

5)  Bericht der Offenen Ganztagsschule 
 
 

 

6)  Bericht der Klimaschutzmanagerin 
 
 

 

7)  Bericht der Verwaltung 
 
 

 

8)  Einwohnerfragestunde 
 
 

 

9)  Wahl eines persönlichen Vertreters in den Rechnungsprüfungsausschuss und in den 
Verwaltungsausschuss 

 
 

 

10)  Prüfung der Jahresrechnung 2014 
 
 

 

11)  1. Nachtragshaushaltssatzung und -plan 2015 
 
 

 

12)  Verschiedenes 
 
 

 

 
 
 



 
 

Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

Herr Fehlandt eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die Be-
schlussfähigkeit der Versammlung fest. Er stellt fest, dass die Einladungen form- 
und fristgerecht ergangen sind. Für die heutige Sitzung haben sich Frau von 
Bülow, Frau Osburg, Frau Heitmann Herr Gabriel und Herr Wilhelm Burmester 
entschuldigt. Der Tagesordnungspunkt 9) wird einvernehmlich um die Wahl eines 
persönlichen Vertreters für den Verwaltungsausschuss ergänzt. 
 
 

  
2) Niederschrift vom 26.03.2015 
  

Beratung: 
Es ergeben sich keine Einwände gegen die Niederschrift vom 26.03.2015.  
 
 

  
3) Bericht des Verbandsvorstehers 
  

Beratung: 
Herr Fehlandt berichtet von folgenden Veranstaltungen: 

- 06.05. Preisverleihung 50/50 in der Schule 
- 19.05. Der Sozial-, Bildungs- und Kulturausschuss des Kreises tagte im 

Schulzentrum 
- 05.06. Einweihung des 6. Bauabschnittes 
- 09.06. Konzert mehrerer Schulen in der O2-World 

Folgende Termine stehen noch in diesem Schuljahr an: 
- 10.07. Schulentlassungsfeier 
- 14.07. musikalischer Sommerabend der Grundschule  

 
 

  
4) Berichte der Schulleitungen 
  

Bericht Frau Neuroth: 
- Bei Young Voices beworben und erfolgreich in der O2-World mit einer 

Schulklasse teilgenommen. 
- Vorhabentage, Sport- und Schwimmtage und Bundesjugendspiele durch-

geführt. 
- Es wird noch die Preisverleihung vom Känguru-Test und vom Malwettbe-

werb zum Thema „Brücke“ stattfinden. 
- Nächstes Schuljahr beginnt mit 5 ersten Klassen in Büchen und einer 

jahrgangsübergreifenden Klasse 1. bis 3. Schuljahr in Siebeneichen. 
- Am 02.10. findet nachmittags das Schulfest statt. 

 
Bericht Herr Stossun: 

- Das Musical „Sommernachtstraum“ war ein voller Erfolg. 
- Es haben viele Schülerinnen und Schüler den Aufstieg von der 9. in die 



10. Klasse und von der 10. in die 11. Klasse geschafft. 
- Am 10.07. findet die Abschlussfeier statt. 
- In der nächsten Woche findet die Belobigungsfeier statt. Dort werden 

Schülerinnen und Schüler geehrt, die sich für die Schule eingesetzt haben 
oder etwas Besonderes erreicht haben. 

- Es wird schwierig alle Aufnahmewünsche, insbesondere  in den höheren 
Klassen, zu erfüllen. 

- 30 Schülerinnen und Schüler aus unserer Partnerschule in Schwarzenbek 
schnuppern bereits jetzt schon in unsere Klassen hinein. 

 
 

  
5) Bericht der Offenen Ganztagsschule 
  

Frau Volkening berichtet, dass das Ferienprogramm für die Sommerferien steht. 
Ein buntes Programm erwartet die Schülerinnen und Schüler. Anmeldungen sind 
noch bis Mitte nächster Woche möglich. 
 
Die neue Mensa und insbesondere das neue Essen werden sehr gut angenom-
men. Auch der ganz neu aufgestellte Kaffee-/Tee-/Kakaoautomat findet großen 
Anklang. 
 
 

  
6) Bericht der Klimaschutzmanagerin 
  

Frau Bauer berichtet von dem jährlich stattfindenden Austauschtreffen der Ener-
gie-Spar-Lehrkräfte. Es ist auch in diesem Jahr wieder gewünscht, im Spät-
Herbst eine schulübergreifende Aktion für die Kinder der Energie-AGs anzubie-
ten. 
 
Bei einem PV-Workshop wurde den Büchener Energie-Scouts die Funktionswei-
se der schuleigenen Photovoltaikanlage erklärt. Anschließend ging es auf das 
Dach des Bürgerhauses, um eine baugleiche Anlage zu besichtigen. 
 
Die Energie-Scouts sehen Einsparpotential in den Nebenräumen des Schulzent-
rums, da dort häufig das Licht angelassen wird. Hinweisschilder und später evtl. 
der Einbau von Präsenzmeldern könnten hier Abhilfe schaffen. 
 
Die Abrechnung der Energie-Einsparungen 2014 ist noch nicht abgeschlossen. 
 
 

  
7) Bericht der Verwaltung 
  

Herr Möller berichtet über folgende Themen: 
- Der Schülerverkehr auf der Strecke Büchen – Basedow konnte verbessert 

und einer zusätzlichen Busverbindung am Nachmittag zwischen Büchen 
und Schwarzenbek geschaffen werden. 

- Die Gemeinde Gudow hat Klage gegen die Festsetzung der Schulver-
bandsumlage eingereicht. Unsere Rechtsanwältin erarbeitet eine Stel-
lungnahme für das Gericht. 

- In dieser Woche wird die Klage der Gemeinde Düchelsdorf gegen den 
Kreis wegen der Festsetzung der Schulkostenbeiträge für das Förderzent-
rum G verhandelt. 



- Die Umbaumaßnahmen im Bestand sollen bis zum Ende der Sommerferi-
en abgeschlossen sein. 

- In den Herbstferien findet im Schulzentrum die Gewerbeschau statt. 
 
 

  
8) Einwohnerfragestunde 
  

Beratung: 
Es erfolgen keine Wortmeldungen.  
 
 

  
9) Wahl eines persönlichen Vertreters in den Rechnungsprüfungsausschuss 

und in den Verwaltungsausschuss 
  

Beratung: 
Herr Möller schlägt als persönlichen Vertreter für Herrn Horst Born im Rech-
nungsprüfungsausschuss Herrn Martin Voß vor. 
 
Als persönliche Vertreterin für Herrn Hartmut Werner im Verwaltungsausschuss 
wird Frau Gitta Neemann-Güntner vorgeschlagen. 
 
Beschluss: 
Die Schulverbandsversammlung wählt Herrn Martin Voß als persönlichen Vertre-
ter von Herrn Horst Born in den Rechnungsprüfungsausschuss. 
 
Abstimmung: Ja: 18  Nein: 0  Enthaltung: 1 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen. 
 
Beschluss: 
Die Schulverbandsversammlung wählt Frau Gitta Neemann-Güntner als persönli-
che Vertreterin von Herrn Hartmut Werner in den Verwaltungsausschuss. 
 
Abstimmung: Ja: 19  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 

  
10) Prüfung der Jahresrechnung 2014 
  

Beratung: 
Herr Lübke trägt die Vorlage vor. 
Der Rechnungsprüfungsausschuss des Schulverbandes hat in seiner Sitzung 
vom 21.05.2015 die Haushalts- und Kassenrechnung für das Haushaltsjahr 2014 
geprüft. 
Die Einnahmen und Ausgaben wurden festgestellt. Die dazugehörigen Belege 
wurden stichprobenartig geprüft. Haushaltsstellen, bei denen Haushaltsüber-
schreitungen auftraten, wurden anhand der Belege besprochen, geprüft und 



nachgewiesen. 
 
Beschluss: 
Die Schulverbandsversammlung beschließt, dass das Ergebnis der Jahresrech-
nung 2014 in den Einnahmen und Ausgaben im Verwaltungshaushalt mit 
3.093.805,83 € und im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 
5.077.411,96 festgestellt wurde. Haushaltsüberschreitungen ergaben sich im 
Verwaltungshaushalt in Höhe von 19.883,26 €. Im Vermögenshaushalt ergaben 
sich Haushaltsüberschreitungen in Höhe von 10.818,85 €. 
Die eingetretenen Haushaltsüberschreitungen werden genehmigt. 
 
Abstimmung: Ja: 19  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 

  
11) 1. Nachtragshaushaltssatzung und -plan 2015 
  

Frau Volkening trägt die Vorlage vor. 
Mit dem Erlass der 1. Nachtragshaushaltssatzung und des Nachtragshaushalts-
planes werden die bis dato aufgelaufenen über- und außerplanmäßigen Ausga-
ben 
durch Minderausgaben bzw. durch Mehreinnahmen gedeckt. 
 
Die Personalkosten für die Schulsozialarbeit und die Schulassistenz sind in einer 
Haushaltsstelle zusammengeführt worden. 
Ansonsten werden in den Einzelplänen kleinere Anpassungen bei den Ausgabe-
positionen vorgenommen. Bei der Schulreinigung muss die Position der Bewirt-
schaftungskosten um 10.000 € erhöht werden. 
 
Im Vermögenshaushalt werden zusätzliche Mittel für den Austausch eines Sport-
gerätes in der Sporthalle und für die IT Anlage im Schulzentrum eingestellt. Es 
handelt sich bei der IT ausschließlich um neue Hardware. Der Support erfolgt 
durch die Stadt Schwarzenbek. Ausgaben für die Anschaffung von Smartboards 
in der Grundschule und der Gemeinschaftsschule in Höhe von ca. 14.000 Euro 
werden durch die Axel-Bourjau-Stiftung finanziert. 
 
Der Verwaltungsausschuss hat in seiner Sitzung am 11.06.2015 empfohlen, den 
vorliegenden Entwurf der 1. Nachtragshaushaltssatzung und des Nachtrags-
haushaltsplanes 2015 zu beschließen.  
 
Frau Neemann-Güntner fragt nach dem zu erwartenden Stellenanteil der Schul-
assistenz für unsere Grundschule. Frau Volkening erläutert, dass wir die Höhe 
des Finanzvolumens an schulischer Assistenz kennen. Der Stellenanteil wird sich 
aus der Eingruppierung seitens des Landes ergeben. 
 
Beschluss: 
Die Schulverbandsversammlung des Schulverbandes Büchen beschließt den 
vorliegenden Entwurf der 1. Nachtragshaushaltssatzung 2015 mit dem 1. Nach-
tragshaushaltsplan und den vorgeschriebenen Anlagen. 
 
Abstimmung: Ja: 19  Nein: 0  Enthaltung: 0 



 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 

  
12) Verschiedenes 
  

Frau Gast-Pieper weist darauf hin, dass die Tür zur Gemeindebücherei für Men-
schen mit Behinderung nicht zu bewältigen ist. Die Verwaltung wird gebeten, die 
Kosten für eine Zugangserleichterung durch einen Druckkopf zu ermitteln. 
 
Herr Schmidt und Herr Dr. Stossun berichten von der beeindruckenden Technik 
der Smartboards, die im Rahmen der Einweihungsfeier vorgestellt wurde. Haus-
aufgaben und deren Abgabetermine werden in der Gemeinschaftsschule über 
eine Internetplattform kommuniziert. 
 
 

  
 
 
 
 

 .................................................   ..................................................  
 Peter Fehlandt Tanja Volkening 
 Vorsitzender  Schriftführung 
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